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Bestens vorbereitet für die Praxis.

Nach Beendigung Ihrer Ausbildung zur/zum TierheilpraktikerIn 
warten nochmals besondere Herausforderungen auf Sie: erstens 
die mehrteilige Prüfung, z. B. beim Ältesten Verband der Tier-
heilpraktiker Deutschlands, seit 1931 e. V. (THP-Verband), und 
zweitens der Start Ihrer eigenen Tierheilpraxis.

Zwar wissen Sie, dass Sie fachlich gut sind, doch manchmal 
ist es eben schwer, sich alleine auf den praktischen Teil der 
Verbandsprüfung bzw. auf die Selbstständigkeit und den damit 
meist verbundenen persönlichen und beruflichen Neuanfang 
vorzubereiten.

Genau hier setzen die Seminarangebote an, denn sie klären  
persönliche, fachliche und unternehmerische Fragen, trainie-
ren die Grundlagen für die Praxis und schaffen Sicherheit im 
Umgang mit dem Gesetz und den Behörden.

An wen richten sich die Angebote?

	 Tierheilpraktiker-AnwärterInnen.
	 ���Frisch ausgebildete und geprüfte TierheilpraktikerInnen.
	� TierheilpraktikerInnen, deren Ausbildung bzw. Prüfung  

schon längere Zeit zurückliegt und die jetzt richtig  
durchstarten wollen.

„Vorbereitung auf den praktischen  
Teil der Prüfung THP-Verband.“
 
Nur wenn Sie alle Teile einer Verbandsprüfung bestanden haben, 
dürfen Sie ein Verbandszeichen führen. Hierdurch dokumentieren 
Sie u. a. gegenüber dem Patientenbesitzer Ihre fachliche Qualifi-
kation. Der praktische Teil dieser Prüfung wird von den Prüflingen 
häufig als besondere Hürde empfunden und ist mit vielen offenen 
Fragen und Unsicherheiten verknüpft. Genau hier setzt dieser 
Workshop an: Er klärt Fragen, gibt Anregungen und bereitet 
Sie u. a. durch Rollenspiele intensiv auf den praktischen Teil der 
Verbandsprüfung vor.

 
„Praxisgründung und -organisation –  
wie ich erfolgreich eine eigene  
Tierheilpraxis starte.“

Die professionelle Planung der Praxisgründung und -organisation 
ist eine wichtige Voraussetzung für die erfolgreiche Arbeit als  
TierheilpraktikerIn. Sie erfahren in diesem Seminar z. B., wie aus 
einer Geschäftsidee Wirklichkeit wird und wie Sie sich vom Wett-
bewerb abheben. Außerdem lernen Sie verschiedene Rechtsformen 
kennen, finden heraus, wie Sie Ihre Zukunftspläne finanzieren 
können, und erhalten einen Überblick darüber, welche Ausstattung 
Sie zu Beginn Ihrer Selbstständigkeit wirklich brauchen.

(Auffrischungs-)Kurs 
„Rechtskunde für  
TierheilpraktikerInnen.“

Dieses Seminar bringt Sie mit und ohne Vorwissen auf den 
neuesten Stand der für TierheilpraktikerInnen wichtigen 
Rechtsvorschriften. Zahlreiche praxisbezogene Beispiele und 
Übungen machen das Thema lebendig, so dass Sie nach dem 
Seminar wissen, welche Freiheiten, Rechte und Pflichten Sie 
als TierheilpraktikerIn haben.

 
(Auffrischungs-)Kurs 
„Klinische Untersuchung von 
Hund und Katze.“

Die klinische Untersuchung des Tieres gehört zu jedem 
Patiententermin dazu. Aus diesem Grund ist es besonders 
wichtig, dass Sie selbst mit dem unruhigsten Vierbeiner 
umgehen können, wissen, wie Sie den Patientenbesitzer beim 
Gesundheitscheck seines Tieres einbinden können und was  
er von Ihnen bei allgemeinen und speziellen Untersuchungen 
erwarten darf. Diese und andere Themen werden in diesem 
Seminar ausführlich besprochen und in zahlreichen prak-
tischen Übungen mit Mensch und Tier geprobt.

Neues lernen, gemeinsam üben und entdecken, 
was man kann – so werden Sie fit für die Praxis.


